
NOVELLIERUNG DER NH3-RED-VO
WAS BEDEUTET DAS FÜR LW. BETRIEBE?
NZL 

27. Oktober 2025

DI Franz Xaver Hölzl, BWSB LKOÖ



◼ Arbeitsschwerpunkte

◼ Fachbereich Boden, Humus, Zwischenfrucht, 

Erosion, Oberflächengewässer

◼ Fachbereich Düngung, NID

◼ Fachbereich Klima, NEC

◼ Beratungen Klärschlamm, Abwasserentsorgung, Rekultivierung

◼ Konditionalität: Klärschlamm, Nitrat (GAB 2), Grundwasser (GAB 1)

◼ Mitarbeit in Fachgremien (Fachbeirat BML, ÖKL, ÖNORM, ALVA, ARGE EUF, ÖBG, 

ÖAG, ÖWAV, Fachbeirat OÖ, …)

TÄTIGKEITSBEREICH

www.bwsb.at



ANTEILE NH3-EMISSIONEN

NH3-EMISSIONEN AUS DER 
LANDWIRTSCHAFT



Festlegung von Maßnahmen mit bestmöglicher Kosten-Wirkungs-Effizienz - Akzeptanz in 

der Praxis – Nachweisbarkeit 

Fütterung – Stall – Weide – Lagerung – Ausbringung – Mineraldünger

➢ Invest-Förderung

➢ÖPUL:

➢Stark N-reduzierte

Fütterung Schweine

➢Bodennahe 

Ausbringung und 

Separierung

➢Weidemaßnahmen

MASSNAHMEN – FREIWILLIGKEIT VOR ZWANG!



STARK N-RED. FÜTTERUNG SCHWEINE
FREIWILLIGKEIT VOR ZWANG



➢Handlungsfelder in Ö
➢Rindergülle: 12,5 Mio. m³ 

➢Rinderjauche:  5,2 Mio. m³

Summe Anfall in Ö: 17,7 Mio. m³

Ziel: 50 % = ~ 9 Mio. m³ 

– Voraussetzung Verdünnung od. Separation!

➢Schweinegülle: 7,5 Mio. m³

Ziel: 80  % = ~ 6 Mio. m³?!

➢Gesetzliche Kalkulation: = 15 Mio. m³ 
➢(> 20 GVE, < 18 % Hangneigung)

NEC-RL – EG-L
AUSBRINGUNG 2022

Kosten!!!



BODENNAHE AUSBRINGUNG – 
FREIWILLIKEIT VOR ZWANG
ZIELPFAD 2030

Quelle: DI Thomas Neudorfer, BML, bis 2. Dez. 2024



SEPARIERUNG RINDERGÜLLE – 
FREWILLIGKEIT VOR ZWANG

Quelle: DI Thomas Neudorfer, BML, 4. Dez. 2023



➢Überprüfung der Verordnung bis spätestens 31. Dezember 2026 

bzgl. Zielerreichung

➢Bei Bedarf sind weitere Maßnahmen zur Reduktion der Ammoniakemissionen zu 

erarbeiten und umgehend anzuordnen

➢Die Überprüfung hat jedenfalls zu umfassen:

➢Bodennahe streifenförmige Ausbringung

➢„Am 32. Dezember 2025 
ist es zu spät!“
Info-Kampagne

➢Verbot des Einsatzes von 

Harnstoff als Düngemittel

➢Kleinschlagregelung

AMMONIAK-REDUKTIONS-VO 2023/NOV. 2024

ÜBERPRÜFUNG DER VO - EVALUIERUNG



➢Feinstaub/Ammoniak – enormer Druck für den Sektor Landwirtschaft

➢Maßnahmen in allen Bereichen (Fütterung, Stall, Lager, Weide, 

Ausbringung, Mineraldünger) erforderlich

➢Bodennahe streifenförmige Ausbringung ist die zentrale Maßnahme 

in der Wirtschaftsdünger-Systemkette für die Zielerreichung

➢„Freiwilligkeit vor Zwang“ - Freiwillige Maßnahmen Invest/ÖPUL – 

Beratung/Sensibilisierung – Info-Kampagne 2024 und 2025

➢Ammoniak-Reduktions-Verordnung – 

Evaluierung am 31. Dezember 2026

➢Win-Win-Situation Unterstützung durch die öffentl. Hand – 

höhere N-Effizienz, höhere Ertragssicherheit und 

bessere Futterqualität, weniger Nachbarschaftskonflikte!

➢Solidarität in der LW ist gefordert!

ZUSAMMENFASSUNG



DI Franz Xaver Hölzl

Auf der Gugl 3, 4021 Linz

050/6902-1425

bwsb@lk-ooe.at

www.bwsb.at

DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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